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Basel, 22. März 2022 
 
Regierungsratsbeschluss vom 22. März 2022 
Vernehmlassung zur Teilrevision der Sprachenverordnung: Stellungnahme des Kantons 
Basel-Stadt 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Mit Schreiben vom 17. Dezember 2021 haben Sie uns die Vernehmlassungsunterlagen zur Teil-
revision der Sprachenverordnung zukommen lassen. Wir danken Ihnen für die Gelegenheit zur 
Stellungnahme und lassen Ihnen gerne nachstehend unsere Einschätzung zur geplanten Verord-
nungsänderung zukommen. 
 
Der Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt unterstützt die Teilrevision der Sprachverordnung 
vollumfänglich. Insbesondere durch die Ausweitung des Artikels 10 «Förderung der Landesspra-
chen im Unterricht» können in Zukunft noch deutlich mehr Projekte zur Stärkung der Landesspra-
chen finanziert werden. Ähnlich verhält es sich mit der thematischen Fokussierung von  
Artikel 14 «Unterstützung von Organisationen und Institutionen», welche ebenfalls eine Förde-
rung von besonders relevanten Projekten zur Stärkung der Landessprachen ermöglichen sollte. 
 
Die mit der Flexibilisierung von Artikel 10 zu erwartende verstärkte Förderung der Landesspra-
chen (insbesondere der französischen Sprache) ist für den Kanton Basel-Stadt und die ganze 
Nordwestschweiz von grosser Bedeutung, angesichts der räumlichen Nähe zum Kanton Jura und 
zum Nachbarland Frankreich, der hohen Zahl an französischsprachigen Grenzgängerinnen und 
Grenzgängern sowie den zahlreichen französischsprachigen Mitbürgerinnen und Mitbürgern.  
 
Der Regierungsrat unterstützt ausdrücklich die Teilrevision der Sprachverordnung. Aus oben ge-
nannten Gründen kommt vor allem der französischen Sprache in der Region Basel eine hohe 
Bedeutung zu. Eine verstärkte Förderung des Französischen auf allen Altersstufen sollte im pri-
vaten, schulischen und beruflichen Bereich eine noch bessere Kommunikation und Kollaboration 
innerhalb der Nordwestschweiz wie auch mit der französischsprachigen Schweiz ermöglichen.  
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Wir danken Ihnen für die Gelegenheit zur Stellungnahme. Für Rückfragen steht Ihnen gerne der 
Leiter Volksschulen, Herr Urs Bucher, urs.bucher@bs.ch, Tel. 061 267 62 92, zur Verfügung.   
 
 
Freundliche Grüsse 
Im Namen des Regierungsrates des Kantons Basel-Stadt 

  
Beat Jans Barbara Schüpbach-Guggenbühl 
Regierungspräsident Staatsschreiberin 
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